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Zusammenhang Anforderung Chance  Risiko Maßnahme Wirksamkeit 15.08.20xx 

Gesetzlich (extern) a) Wir halten die Anforderungen des 

Kinderbetreuungsgesetzes des Lan-

des xy ein. 

Zu a) Dauerhafter Bestand 

der Einrichtung 

Zu a) Verletzung der 

Vorgaben. 

Zu a) Jährliche Prüfung auf Einhaltung 

der Vorgaben 

Ja  

 

Technisch (extern) a) Wir betreiben eine Küche Zu a) Einwandfreie Funkti-

on / keine Gefährdungen 

Zu a) Kontamination der 

Verpflegung 

Zu a) betrieb eines HACCP-Konzeptes Ja  

Wettbewerblich 

(extern) 

a) Wir sind Anbieter von Betreuungs-

leistungen. 

Zu a) Alleinstellungsmerk-

mal in der Gemeinde 

Zu a) Zunehmende 

Wettbewerber 

Zu a) Ausbau der bestehenden Kapazi-

täten  

Offen  

  

Marktüblich (ex-

tern) 

keine     

Kulturell / Sozial 

(extern) 

a) Wir beachten den Gender 

Mainstream. 

b) Wir beachten religiöse und kulturel-

le Anforderungen. 

c) Wir beachten die Anforderungen 

der gesellschaftlichen Verantwor-

tung. 

Zu a) Integration von bei-

den Geschlechtern im 

Arbeitsalltag. 

Zu b) Integration von Mig-

ranten 

Zu c) Ansehen in der Gesell-

schaft verbessern. 

Zu a) Innere Unruhe im 

Unternehmen. 

Zu b) Falsche Behand-

lung von religiösen Min-

derheiten. 

Zu c) Kein Risiko erkannt. 

Zu a) Überwachung des Genders durch 

die Leitung 

Zu b) Jährliche Prüfung auf Gleichstel-

lung 

Zu d) Bezahlung nach Tarif 

Ja  

 

Ja, jeweils im Januar. 

/ 

Wirtschaftlich  

(extern) 

a) Wir handeln wirtschaftlich erfolg-

reich 

b) Wir halten einen Notplatz bereit 

Zu a) Dauerhafter bestand 

der Einrichtung 

Zu b) / 

Zu a) defizitäres Handeln 

 

Zu b) Mangelnde Auslas-

tung 

Zu a) Überwachung der Kosten durch 

den Vorstand 

Zu b) Laufende Überwachung der Be-

reitstellung 

Quartalsweise 

 

Ja  

Dienstleistungen 

(intern) 

a) Wir halten vielfältige Angebote be-

reit 

b) Wir stellen Verpflegung bereit  

Zu a) Gutes Angebot für die 

Schützlinge 

Zu b) Voll Versorgung in der 

Einrichtung 

Zu a) Hohe Kosten durch 

Bereitstellung 

Zu b) Schädigung der 

Schützlinge 

Zu a) Laufende besprechung der Ange-

bote 

Zu b) Betrieb und Überwachung eines 

HACCP-Konzeptes 

Offen 

 

Ja 

  

Interessierte Par-

teien (intern) 

a) Unsere Kunden wollen eine optima-

le Versorgung ihrer Kinder 

b) Einhaltung gesetzlicher Vorgaben 

Zu a) Gutes Ansehen der 

Einrichtung 

Zu b) Keine Verletzung von 

regulatorischen Vorgaben 

Zu a) Fehler in der 

Dienstleistung 

Zu b) Verstoß gegen 

Gesetze 

Zu a) Laufende Auswertung von Ereig-

nissen und deren Bewertung 

Zu b) Prüfung auf Einhaltung in jährli-

chen Audits und während Besprechun-

gen 

Ja  

 

Ja  

 

 


